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I bin also nitt Schützakhönig worda.

Dia khoga Zaigar hend immar
an ganz andarna Schtella vu dar
Schiiba hiizaigad, als won i häära-
gschossa hann. As isch asoo gsii:
Dar Nääbalschpaltar isch im Sep-

tembar zum eerschta Mool als

Ehragascht zum Zürhhar Khnaaba-
schüüßa iiglaada worda. Und dua
hätt miar dar Härr Redakhtar
gschribba, ii sölli goo, as tej miar
ganz guat, wenn i amool au ins
Schwarza schüüßa khönni. I hann

tua, wia wenn i nitt gmärkht
hetti, was är mit denna Wort hätt
wella sääga, und bin aaba graist
und uffa ins Albisgüatli zum
Prässeschüüßa. Also i muaß sääga,
i bin vum Prässescheff priima emp-
fanga worda. Gäär nitt trohha.
Pärsöönli hätt är mii zum beschta

Schturmgweer häära gfüart, an

Inschtrukhtar isch miar zur Sitta
gschtanda, reschpekhtiive isch nääbat

mii häära glääga und hätt miar
dar Dioptar, dar Druckhpunkht
und übarhaupt alias gnau ärkhläärt
und sogäär glaada, well ii bej demm
modärrna Khaarscht susch nitt
druuskhoo wääri. Nu, i hann miini
füüf Schüß allgmaini Richtig Üat-
libärg hintara pfäffarat. Wia gsaid,
Schützakhöönig bini nitt worda,
abar wenn i uff dar Elefantajagd
gsii wääri, so hetti jeedasmool
troffa.
Nocham Schüüßa isch ma mit da
Funkhzionäär vu da Schtadtschüt-
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Der Aperitif aktiver Menschen

za Zürri zemma ghockht, hätt
ggässa und ains zooga und dia
Härra hend varzellt, was as so

alias ztua gee tej, bis asona Khnaa-
baschüüßa zum Khlappa khemmi.
Woll, woll, as bruucht denn aswas,
bis fasch achtuusig Buaba iarni
füüf Schüß apgloo hend! dSchütza-
gsellschaft vu dar Schtadt Zürri
füart das Khnaabaschüüßa schu sit

am eerschta Wältkhriag allai duura
und hätt zum guata Glückh gnuag
Mitgliidar, won iarni Frejzitt für
Zürhhar Buaba opfarand. Wemma

nu draa tenkht, daß übar drej-
tuusig Priis müassand zemmatraid
wärda, denn au dia junga Schütza
wend vum Schützafäscht aswas

hajträäga.
Dä Betrüb im Albisgüatli dooba
wäärand am Fäscht! As isch nitt
nu a Schütza-, as isch a Volkhs-
fäscht! Und am Meentig, am offi-
ziella Bankhett ischas tiräkht intar-
nazionaal. Do wimmlats vo Khon-
süül, vu Regiarigs- und Schtadt-

rööt, vu Schützavarainspresidenta,
vu Boogaschütza und sogäär vu
Bombawörfar! Natüürli isch au

dArmee mit hööchschta Offiziar
varträtta. (Am säbba Meentig isch

in dar Bankhetthalla an Uuhitz
gsii, alli Mennar hend dTschööpan

apzooga, au dar aaweesand Härr
Khoorkhomandant. dObarschtdi-
wisionäära und Brigadijes hend d

Tschööpa abar aaggloo, asoo pig-
galhärt sinds gsii. Villichtar hends

abar Hoosaträgar aakhaa und hend

säbb nitt wella zaiga I khönnti
no sittalang vu demm Khnaabaschüüßa

varzella, vum Buabakhoor

untaram Gfreita Schreiber, vu da

Reeda, wo greedat worda sind,

vum nöüja Schtadtpresident, wo

immar noch abitz Lampafiabar
hätt und natüürli au vum
Schützakhöönig, wo zAuschtralia uufgwag-

gsan isch und döt uff Schlanga

gschossa hätt - abar i waiß nümman

alias ganz gnau, as isch halt

am Khnaabaschüüßa zimmli haiß

und turschtig gsii.

Unsere
Seufzer-Rubrik

tragen meist jene Frauen kniefreie

Röcke, welche gar keine

schöne Knie haben?

E. M., Trimbach
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